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 Gemeindebüro  

Doris Blömker      Spiegelstraße 1b,      05742 5929 / Fax 70 27 60       
Öffnungszeiten:   Mo  9.00-11.00 Uhr  
              Di   9.30-11.00 Uhr 
              Do  9.00-11.00 & 15.00-17.30 Uhr 
Konto der Ev.-Luth.  Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf 
Sparkasse MI-LK     IBAN: DE 89 4905 0101 0021 0024 49 

Wichtige Telefonnummern (05742) 
Pfarrer Michael Weber, Presbyteriumsvorsitz (Spiegelstraße 1a) 22 36 
Gemeindereferentin Anke Streilein-Rohdenburg  .... 0151 730 33 238 
Jungschararbeit Manuela Kleinloh ......................... 05741 / 60 24 079  
Stellv. Presbyteriumsvorsitz Inge Dennenmoser .............. 9 22 19 20 
Küster Bernd Kammann  ......................................... 0151 103 179 22 
Hausmeister Hans Hermann Kinast ......................................... 22 47 
Kirchmeister Ewald Schwenzfeger ................................... 6 00 87 33 
Baukirchmeister Heinrich Nunnenkamp .................................... 31 02 
Friedhofswart Thomas Vortmeyer ............................ 0179 2 14 44 64 
Chorleiterin Gudrun Strenger ...................................... 05741 / 99 95 
Posaunenchorleiter & Jungbläserausbildung Lothar Saß ......... 25 58 
 

Kindergärten  
"Baum des Lebens" Meike Hohmeier-Schröder (Schulstr. 23) .. 27 80 
"Wunderwelt"           Christiane Hörrmann (Spiegelstr. 4) ......... 28 19 
                                                           (Friedhofstr. 8a) ...... 7 01 52 01 
 

Stiftung zur Förderung der Ev.-Luth. KG Pr. Oldendorf                    
Vorsitzender Bernd Kammann ............................................ 70 37 63 
Stellv. Vorsitzender Michael Weber .......................................... 22 36 
Konto der Stiftung z.F.d.Ev.-Luth. KG PO 
Volksbank Lübbecker Land     IBAN: DE51 4909 2650 1000 9990 00 
 

TelefonSeelsorge kostenfrei ............................... 0800 - 111 0 111 

Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf 
Spiegelstraße 1b, 32361 Preußisch Oldendorf 
 

Verantwortlich:   Pfr. Michael Weber, V.i.S.d.P. 
Redaktion:     Sonja Willinger, Ewald Schwenzfeger 
Druck:        https://print-und-design.de,  3300 Exemplare 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10.02.2024 

Impressum 

Web und Mail 
E-Mail:         PrOldendorf@kirchenkreis-luebbecke.de 
Homepage      www.kirche-preussisch-oldendorf.de 
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Jahreslosung 2024: 
 

"Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe." 
1.Korinther 16,14 
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Einblick 

Liebe Pr. Oldendorferinnen  
und Pr. Oldendorfer, 
 
erst einmal Danke, dass Sie unsere 
Arbeit unterstützen.  Nach den Som-
merferien sah es in manchen Berei-
chen nicht so gut aus, es fehlten z.B. 
Konfi Kids Teamer und wir wollten das 
Konzept schon einstellen, aber nach 
einem Aufruf kamen richtig viele Tea-
mer zusammen. Helfen kann man der 
Gemeinde nicht nur mit Geld, auch 
handwerkliche Tätigkeiten sind gefragt, 
Garten, Hecken, Wege, Putzdienste, 
es gibt vielfältige Aufgaben. Wenn Sie 
sich einbringen wollen, sprechen Sie 
uns gerne an. 
 
Das Geld ist knapp, Gott sei Dank sind 
die Kirchensteuereinnahmen gleich 
geblieben, aber die Aufwendungen 
sind erheblich gestiegen. 2024 muss 
die Gemeinde ein Haushaltssiche-
rungskonzept erstellen, wie es weiter-
geht. Gruppen und Kreise laufen wei-
ter und das Programm für 2024 ist, wie 
immer, gut gefüllt.   
 
Andreas Hoffmann wird ganz in den 
Ruhestand gehen, Manuela Kleinloh 
wird die Jungschar weiterführen. 
 
Die Sanierung am Kirchturm kann hof-
fentlich 2024 starten, aber weitere Sa-
nierungen in den nächsten Jahren wer-
den auf sich warten lassen müssen. 
 
Die Diakonie im Kirchenkreis ist in der 
Konsolidierung, aber der Betrieb geht 
weiter, v.a. auch in der Diakoniestation 
in Pr. Oldendorf. 
 
Wir brauchen Ihre Unterstützung 
und Ihr Gebet für die vielen Aufga-
ben.  
  

Ihr Pfarrer 
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Bibelteilen          Margret Schröder, Harlinghausen      42 39 
(Bibelgespr. vor Ort)   Hannelore Loheide, Pr. Oldendorf   92 19 14 
 
Bibel-Treff            Christel Nemeth            501 99 40  
 
Hauskreise           Lidia & Robert Kanzler          63 03 
                  Tanja Hensel                92 03 70  
 
Junge Eltern          Sonja Willinger              70 37 63 
 
Jungschar           Manuela Kleinloh        05741 60 24 079  
 
Kirchen-Café         Anna Schütz                 66 24 
 
KiGo-Team           Tanja Hensel              92 03 70 
                  Sonja Willinger              70 37 63 
 
Ev. Kleiderkammer     Arnhild Rehmer               48 31 
 
Konfi & Konfi Kids      Michael Weber               22 36 
 
Tafel Lübbecker Land   Ingrid Ramm                 33 02 
 
Krabbelcafé          Anke Rohdenburg       0151 730 33 238 
 
Offene Kirche         Ewald Schwenzfeger        6 00 87 33 
 
ProOJu (Jugendkreis)   Anke Rohdenburg       0151 730 33 238 
 
Seniorenkreis 70plus  
Kaffee und mehr       Marietta Weber               22 36 
 
Lego-Projekte         Michael Weber               22 36 

Gruppen und Kreise  05742 ... 

Diakoniestation Mitte, Mindener Straße 29a  
(Seiteneingang rechts) 

Sprechstunde montags bis freitags  
von 11.00 - 14.00 Uhr 

Telefonisch jederzeit erreichbar:  
Telefon: 92 04 00; Telefax: 92 04 02 
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Bibel-Treff 
14-tägig montags, Ansprechpartnerin  
Christel Nemeth: Telefon 501 99 40 

Tauf(sonn)tage 2024 
 

14.+21. Januar, 18. Februar,  
24. März, 1., 7., 21. April, 
12.+19. Mai, 16. Juni 
Wir bitten um frühzeitige Anmel-
dung zur Taufe und zum Taufeltern-
abend im Gemeindebüro Tel.: 5929 

      Pinnwand 

ALLE ANGABEN UNTER VORBEHALT! 

Altkleidersammlung für Bethel 
Durch die Möglichkeit ständig Altklei-
der in den aufgestellten Containern 
abzugeben, entfällt die traditionelle 
Sammelaktion Ende Januar.  

Gottesdienst mit Abendmahl am 
Gründonnerstag, 28. März, 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus  

Kindergartengottesdienste 
10.30 Uhr, 15. März im Gemeindehaus 

Holzbauwelt im Gemeindehaus 
Samstag, 28. Januar von 10.00 -
16.00 Uhr für Kinder ab Grund-
schulklasse 3 

      Tannenbaumaktion  
Samstag, 13. Januar 2024  ab 9.00 Uhr 
werden die Jugendlichen zusammen 
mit Treckergespannen Ihren ausgedien-
ten Tannenbaum abholen.  Andere Ju-
gendliche sammeln an diesem Tag für 
die Jugendarbeit der  KG POl 

Dienstag, 16. April 16.00 Uhr 
Konzert für Kinder: Mike Müllerbauer  

Samstag, 25.Mai, 14.30 Uhr, Kirche 
(Treffen 13.45 Uhr) Eiserne, Gnaden- 
und Kronjuwelenkonfirmationen  
 

Sonntag, 26.Mai, 10.00 Uhr, Kirche 
(Treffen 9.15 Uhr) Goldene und Dia-
mantene Konfirmationen 

Passionsandachten 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 21. Februar  
Mittwoch, 06. März  
Mittwoch, 20. März 
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An(ge)dacht 

"Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe" (1. Korinther 16,14) 
 
Manchmal gibt Gott seinem Bo-
denpersonal dicke Bretter zum 
Bohren. Dann verteilt er Aufga-
ben, die viel Geduld und Durch-
haltevermögen verlangen.  
 
Ich finde, der Satz aus dem 
1.Korintherbrief ist so ein Auf-
trag. Denn was ist, wenn ich eine 
Person einfach nicht mag?  
 
Liebe kann man nun einmal nicht 
anknipsen wie eine Lampe. Mir 
fällt es schwer, freundlich mit 
Menschen umzugehen, die mir 
irgendwie nicht sympathisch 
sind.  
 
Aber unsere Aufgabe als Chris-
ten ist wohl, auch da geduldig 
und höflich zu bleiben, wo wir 
selber nicht so behandelt wer-
den. Oder wo die Chemie mit 
dem Anderen einfach nicht 
stimmt. An dieser Aufgabe arbei-
ten wir ein Leben lang.  
 
Mir hilft es dann, wenn ich mir 
immer wieder klar mache, dass 
mein Gegenüber ein von Gott 
geliebter Mensch ist. Das ver-
leiht ihm oder ihr eine unantast-
bare Würde und deshalb ver-
dient die Person Respekt. Egal, 
ob mir der andere Mensch sym-
pathisch ist, Gott liebt ihn oder 
sie genauso wie mich. 

Also heißt das für mich, dass 
wenn mir in einer Beziehung 
zum Anderen die Liebe zu ihm 
fehlt, ich meine Geduld und 
Wertschätzung aus der Liebe zu 
Gott schöpfen kann.  
 
Das hört sich jetzt in der Theorie 
ganz gut an, fällt aber in der Pra-
xis immer wieder schwer. Zum 
Glück rechnet Gott es uns nicht 
an, wenn wir an dieser Aufgabe 
versagen. Denn, dass wir diesen 
Auftrag Gottes immer erfüllen 
können, werden wir nicht jedes 
Mal schaffen. Dafür ist das Brett 
einfach zu dick. 
 
Dass dieser Vers "Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe," die 
neue Jahreslosung ist, finde ich 
gut. Denn genau in der Zeit, in 
der wir üblicherweise gute Vor-
sätze für das kommende Jahr 
suchen, wird uns dieser Satz 
nun häufiger begegnen. Wie wä-
re es, wenn wir alle guten Vors-
ätze für das kommende Jahr in 
einem einzigen zusammenfas-
sen? 
 
Beherzigen wir den guten Rat 
des Apostel Paulus und stellen 
2024 unter genau dieses Motto: 
"Alles, was wir tun, geschehe 
in Liebe." 
 
Ich wünsche Ihnen Gottes Se-
gen für das neue Jahr 2024. 
 

Ihre Sonja Willinger 
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 Seniorennachmittag 

"Wenn nur der liebe Apfel nicht 
wäre, dann wären wir noch im 
Paradies!" So hätte man die dies-
jährige Ehrung der 80-Jährigen 
und der Ältesten überschreiben 
können. 41 Besucher waren ge-
kommen. Sie wurden von Senio-
renkreisleiterin Marietta Weber 
durch das Programm geführt, das 
sich ganz um den "Apfel" drehte - 
von der Deko bis zur Andacht.  
 
Unterstützt von Dr. Isabelle Lewis 
am Klavier und unserer Stellv. 
Presbyteriumsvorsitzenden, Inge 
Dennenmoser, wurde es ein 

schöner Nachmittag, bei dem 
man bei Kaffee und Apfelkuchen 
(gebacken von Konfi-Familien) 
vieles mit und durch den Apfel für 
Glaube und Leben lernen konnte.  
 
Von den 29 Mitgliedern, die vom 
letzten Erntedank bis zu diesem 
Fest 80 Jahre alt geworden wa-
ren, waren 8 Geburtstagskinder 
mit Partner oder Kindern gekom-
men. Auch wenn es noch viele 
über 90 Jahre in der Gemeinde 
gibt, waren die drei Ältesten an 
diesem Tage 87 Jahre! 

Hintere Reihe  
80-Jährige: 
Ursula Unland 
Annemarie Jockheck 
Helmut Recker 
Günter Westerholz 
 

Vordere Reihe  
80-Jährige: 
Pfr. i.R. Wolfgang Koch 
Margret Schröder 
Marie-Luise Westerholz 
Inge Obering 
 

 

Bilder Marietta Weber 
Text: Michael Weber 

Ein Blick in die Runde und die ältesten Anwesenden v.l.n.r.: 
Viktor Gärtner, Galinde Habedank und Rolf Köster, alle drei 87 Jahre alt. 
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Im April sprach Frau Dr. Döring 
(Stadtmarketing) uns an, ob evtl. 
Interesse an einer Neubildung ei-
nes sogenannten "Pilgerweges" 
bestände. Ich habe mich mit Frau 
Döring, Frau Schnabel (Kath. Kir-
che PO) und Pastorin Vollert ge-
troffen. Frau Döring stellte uns ei-
nen Pilgerweg vor, der alle 4 Kir-
chen miteinander verbindet. An-
hand einer Broschüre eines Pilger-
weges, in der Nähe von Petersha-
gen, haben wir uns dann damit 
beschäftigt. Die Idee, die vier Kir-
chen schon in diesem Jahr mitei-
nander zu verbinden, entstand. 
Wir wollten zum Tag des offenen 
Denkmals unsere Taufbecken vor-
stellen: "Kunsthandwerkliche Zeit-
reise zu den Taufbecken in den 
vier Pr. Oldendorfer Kirchen".  
 
Um den Besuchern noch einen 
besonderen Anreiz zu bieten, lob-
te das Stadtmarketing noch kleine 
Preise aus. Wer alle vier Kirchen 
besuchte und von jeder einen 
Stempel auf seinem Flyer vorzei-
gen konnte, nahm an einer Verlo-
sung teil. Im Vorfeld wurde in der 
Zeitung auf diese Aktion zum "Tag 
des Offenen Denkmals" hingewie-
sen. Wir waren freudig überrascht, 
wie gut diese Aktion ankam. Von 
den Besuchern, die wir in unserer 
Kirche begrüßen durften, waren 
viele mit so einem Flyer unter-
wegs. Manches Mal mussten wir 

den Weg zur Kath. Kirche zeigen, 
die  ja nicht weit von unserer ent-
fernt liegt. Ich bin immer wieder 
froh, dass sich an diesem Tag so 
viele Menschen auf den Weg ma-
chen, um unsere schöne Kirche 
mit Altar, Orgel oder Taufbecken 
auf sich wirken zu lassen. Mit 23 
Besuchern innerhalb der 3 Stun-
den hatten wir gut zu tun. Helmut 
Recker und ich hatten großartige 
Gespräche und konnten auf viele 
Fragen erschöpfende Auskunft 
geben.   
 
Eine kleine Bitte meinerseits: 
Überlegen sie einmal, unsere 
Gruppe "Offene Kirche" zu unter-
stützen. Damit wir einmal in der 
Woche (z.Z.  mittwochs von 10 - 
12 Uhr) öffnen können, benötigen 
wir mindestens 6 Personen, die im 
Wechsel da sind. Einmal im Monat 
würde jeder mit 2 Stunden sich 
eingeben. Mit Absprache kann es 
an den besonderen Tagen 
(Stadtfest oder Denkmaltag) auch 
mal etwas mehr werden. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie mit da-
bei sind. 

 

Text & Bild: Ewald Schwenzfeger  
Telefon: 0160-94991381 

Pilgerweg 4 Kirchen 
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Deutschland singt 

Putzaktion in St. Dionysius 

Der Gemeindebrief erreicht mit 3300 
Exemplaren alle Haushalte im Ein-
zugsgebiet der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Pr. Oldendorf. Aber auch die-
se Arbeit will finanziert werden.  
 
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Firmen, die das neue Angebot bereits 
genutzt haben. Folgendes Angebot 
möchten wir allen Interessierten  ma-
chen. Jeweils pro Ausgabe, brutto. Bei 
Buchung von drei Ausgaben (ein Jahr) 
reduziert sich der Preis um 10%: 

1 Seite  150,00 Euro 
½ Seite    75,00 Euro 
¼ Seit   37,50 Euro 
(1/3 Seite   50,00 Euro) 
 
Oder spenden Sie für 100,00 Euro 
eine Seite im Gemeindebrief und wir 
drucken Ihren Namen unter eine ge-
spendete Seite! Bei Interesse melden 
Sie sich gerne im Gemeindebüro bei 
Frau Blömker unter Tel. 5929 oder 
PrOldendorf@kirchenkreis-
luebbecke.de  

Werbung im Gemeindebrief 

Mit Staubsauger, Besen, und sonstigen Putzutensi-
lien bewaffnet, trafen sich am letzten Samstag-
morgen im Oktober 9 Gemeindeglieder, um mal 
wieder dem Staub im Kirchenraum zu Leibe zu rü-
cken. Es wurde gesaugt, gewischt, Spinnweben 
entfernt - und auch die Hinterlassenschaften von 
Kirchenmäusen! Um 11.30 war alle Arbeit getan: 
Viele Hände - schnelles Ende, so dass nach einem 
kleinen Imbiss alle wieder um 12.30 Uhr zu Haus 
waren.                   Bild & Text: Inge Dennenmoser 

Zusammen mit dem Posaunenchor feierte der Heimatverein Lashorst 
am 3.10. wieder die "Aktion Deutschland singt" zur Feier des Tages der 
Deutsch Einheit mit BM Marko Steiner, Sprecher der Ortsheimatpfleger 
Dr. Sebastian Schröder und Pfarrer Michael Weber. Vielen Dank an 
alle Haupt- und Ehrenamtlichen und v.a. an Familie Kröger/ Steinmeier, 
auf deren Hof sich alle treffen konnten. 

Klöncafé eingestellt 
Leider musste das Klöncafé der Parität nach einer Probezeit mangels 
Bedarf wieder eingestellt werden. Wir danken allen Beteiligten. 

Lego Projekte 
Zusammen mit der OGS, der Grundschule und einzelnen Gruppen fan-
den dieses Jahr wieder mehrere Lego-Projekte statt. 
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Einweihung Seniorenresidenz Bremer Straße 

Auch wenn der Start bereits im Ja-
nuar 2023 war, die offizielle Eröff-
nung der Seniorenresidenz Bremer 
Straße der compassio Gruppe wur-
de am 08.09.2023 groß gefeiert. 
Mit einem Einweihungsgottesdienst 
startete der Tag. Pfarrer Weber 
führte mit den Stichworten "Heimat 
und Zuhause" durch den Gottes-
dienst, weihte das Haus und erbat 
den Segen für Bewohner und Mit-
arbeiter. Musikalisch begleitet wur-
de der Gottesdienst von Dr. Isabel-
le Lewis am Klavier. 

Bürgermeister Marko Steiner 
schloss sich mit seiner Festrede 
an. Katja Arend als Einrichtungslei-
tung, die im Namen der Einrichtung 
begrüßte und verschiedene Vertre-
ter der compassio Gruppe und der 
Politik waren mit Bewohnern und 
Besuchern dabei. 

Dann begann der Tag der Offenen 
Tür mit vielen Besuchern von jung 
bis alt, die sich an einem liebevoll 
und reichhaltigen Büffet ebenso 
erfreuen konnten, wie an den musi-
kalischen Darbietungen von "Die 
Flotten Oldies" oder der Singge-
meinde Lashorst. Mehr als 300 
Besucher nutzten die Gelegenheit 
sich bei Führungen und in Einzel-
gesprächen zu informieren 

Bilder: Ina Klassen-Kolesnik 
Text: Marietta Weber 

mailto:PrOldendorf@kirchenkreis-luebbecke.de
mailto:PrOldendorf@kirchenkreis-luebbecke.de
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Konzert PrO Voices "LIFE-Lieder vom Leben"  

Nach dem wegen Krankheit ausge-
fallenen Konzerts des Gospelcho-
res ProVoices wurde zum 23.09. 
neu eingeladen. Viele Zuhörer hat-
ten sich schon auf das Konzert ge-
freut und füllten nun die Kirche. 
Unter der Leitung von Kantorin Gu-
drun Strenger wurden die Lieder 
mit viel Schwung vorgetragen, am 
Klavier begleitet von Waltraud 
Schindler und mit Silas Jakob am 
Schlagzeug. 
 
Das Programm war sehr vielfältig. 
Bekannte Lieder, z.B. "Down by 
the riverside", "Put Your Hand in 
the Hand" und "Here I Am, Lord" 

wurden gesungen, aber u.a. auch 
"Gabriellas Song", eine Filmmusik 
aus dem schwedischen Kinofilm 
"Wie im Himmel". Solo-Parts über-
nahmen Petra Pluntke, Gudrun 
Scholle und Jochen Krahnefeld. 
Auch einige einführende Worte 
wurden von Mitgliedern des Cho-
res übernommen. 
 
Ein gelungenes Konzert und ein 
schöner Abend wurde mit dem ge-
meinsam gesungenen Lied "Gehe 
ein in Deinen Frieden" abgeschlos-
sen. 

Bild: Frank Hensel  
Text: Inge Dennenmoser 

Gasthaus Waldblick 
  

Feierlichkeiten für jeden Anlass  
bis 100 Personen. 
 

Frühstücksbuffet 
 

Jeden Mittwoch Schnitzeltag  
mit Reservierung. 
 

Inh. Katrin Hannemann 
Linkenstrasse 9, 32361 Pr. Oldendorf 
Telefon: 0 57 42 / 2992 
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Konfi-Freizeit in Barkhausen 

Eine weitere Einheit war die Vor-
bereitung des Gottesdienstes in 
der Barkhauser Kirche. Mit der 
Beteiligung einiger Konfis beim 
Anspiel ging es in dem Gottes-
dienst um das Vaterunser und das 
Gebet. Zum Abschluss, des auch 
von den Eltern gut besuchten, 
Gottesdienstes stiegen viele bunte 
Luftballons, versehen mit 
"Danke"-Karten oder einem per-
sönlichen Fürbittenwunsch in den 
Himmel. Ein schöner Abschluss 
eines bunten Wochenendes! 
 

Bilder: Amelie Berg,  
Larissa Freek, Lenja Pollert  

Text: Gemeindereferentin  
Anke Streilein-Rohdenburg 

Ein Tag mit 60.000 Baustei-
nen  und Ruth Erichsen vom 
Bibellesebund. 
Abschluss mit Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 
28.01.2024 im Gemeinde-
haus 
 

Wann: Sa.  27.01.2024,   
10.00 -16.00 Uhr  
inclusive Mittagessen 
 

Wo:  Ev. Gemeindehaus 
Spiegelstr. 1b 
 

Wer:  Kinder ab der  
3. Grundschulklasse  
Kosten:  5,- € pro Person 
 
Anmeldung:  Gemeindebüro 
Tel.: 05742 / 5929 oder  
bei Anke Streilein-
Rohdenburg unter  
0151 730 33 238 

Unterwegs  
im Römischen Reich - 

auf den Spuren  
von Paulus 
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Konfi-Freizeit in Barkhausen 

Am letzten Augustwochenende 
machten sich 32 Konfis, GR 
Rohdenburg und Pfarrer Weber 
und drei junge Teamerinnen zur 
Konfi-Freizeit auf den Weg ins be-
nachbarte Barkhausen. Zu Gast 
waren wir im neu renovierten erleb-
nispädagogischen Schullandheim 
direkt am Waldrand.  
 
Das großzügige Außengelände bot 
viele Möglichkeiten für Sport & 
Spiel, aber auch das Ziegengehe-
ge wurde zum Streicheln der Zie-
gen (war erlaubt!) in der freien Zeit 
gerne besucht. Zum Programm 
gehörten ein Kennlernabend, ein 
schweißtreibendes Geländespiel, 
das Spiel "Banko Banko" und das 
Angebot zu Karten- oder Brettspie-
len. Am Samstagnachmittag war 
Zeit für die Workshops: Unter den 
verschiedenen Angeboten konnte 
man wählen und sich für Lego bau-
en, Fuß- und Volleyball, Wikinger-
schach, Wellness / Naturkosmetik 
oder Waffeln backen entscheiden. 
Die Hobbygruppe "Waffeln essen" 
wurde von allen gerne genutzt. 

Zum Tagesausklang gab es immer 
eine Andacht mit Musik und Tex-
ten, die von den jugendlichen Mit-
arbeiterinnen Lenja, Larissa und 
Amelie gestaltet wurden. 
 
Thematisch beschäftigten wir uns 
mit dem Psalm 23, der ein wichti-
ges Kernstück des christlichen 
Glaubens und somit des Konfi-
Unterrichts ist. Anhand verschiede-
ner Stationen hatten die Jugendli-
chen die Möglichkeit, den Psalm 
(kennen-) zu lernen: Beim prakti-
schen Erfahren im Wald und auf 
dem Gelände, als Puzzle, Memory, 
Lückentext oder stillen Lesen/
Lernen mit der Lernkarte.  
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Uwe Lal - Kindermitmachkonzert 

"Wir sind Wunderkinder" 
 

Dieses Motto durchzog das Kindermitmach-
konzert. Am 18.10. war der Kinderliederma-
cher Uwe Lal im Gemeindehaus zu Gast. Et-
wa 50 Kinder, ihre Eltern und Großeltern hat-
ten viel Spaß mit Liedern und Animationen. 
Denn Uwe Lal öffnet eine Schatzkiste nach 
der anderen. Neugierig warten die Kinder auf 
die Überraschungen, die sich darin verber-
gen. Jede Schatzkiste führt zu einem neuen 
Lied, bei dem die Kinder und Erwachsenen 
mit Bewegungen und eingängigen Texten 
zum Mitmachen motiviert werden. Ganz ne-
benbei vermittelt der Theologe dann den Kin-
dern, wie sehr sie von Gott geliebt werden.  

Ob als Weltraumroboter, 
Indianer oder Pippi Langs-
trumpf, Uwe Lal schlüpft in 
verschiedene Rollen und 
nimmt alle mit auf seine 
Fantasiereise. Bei einer 
Polonaise werden kleine 
und große Konzertbesu-
cher von den Stühlen geholt. Zum krönenden Abschluss dürfen die Kin-
der als Spontanchor mit auf die Bühne und singen mit Uwe Lal das Lied 
"Wir sind Wunderkinder." Es war ein kurzweiliges und trotzdem lehrrei-
ches Konzert, bei dem alle viel Spaß hatten. Vielen Dank an den Vor-
stand der Stiftung zur Förderung unserer Kirchengemeinde, die mit sei-
ner Einladung an den Liedermacher aus Lüdenscheid dieses tolle Event 
möglich gemacht hat.  

 

 

Text: Sonja Willinger, Bilder: Michael Weber 
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Weniger Geld, mehr Kosten 
Was tun, wenn man weniger Geld 
hat und trotzdem vieles machen 
muss? So mancher wird diese Si-
tuation kennen. Auch die KG PO 
steht in dieser Situation. Bei der 
Aufstellung der Haushalte der Jah-
re 2024-2027 zeigen sich deutlich 
die Finanzlücken der Gemeinde.  
 
Pflichtrücklagen Gebäude 
Für Bauunterhaltung aller Gebäu-
de müssen jährlich 75.000,00 Euro 
zur Verfügung gestellt werden (für 
Kirchengebäude 0,5% des Feuer-
versicherungswertes, für andere 
Gebäude 1,0%). Diese Gelder die-
nen per Gesetz nur Sanierungs-
maßnahmen, so kann die Sanie-
rung des Kirchturmes mit einem 
Anteil von 72.500,00 Euro bei ent-
sprechender öffentlicher Förde-

rung, stattfinden. Zudem muss 
Geld für weitere Bauunterhaltung 
eingesetzt werden. Für andere Be-
reiche fehlt Geld, denn die Ausga-
ben steigen. Nicht verbrauchte 
Haushaltsmittel sind der Substan-
zerhaltungsrücklage zuzuführen. 
 
Haushaltsloch 
Es sind strukturelle Veränderun-
gen erforderlich, die den Finanzbe-
darf dauerhaft um ca. 80.000 Euro 
pro Jahr senken. Zudem müssen 
die Belastungen durch den Ev. 
Friedhof, ca. 10.000,00 Euro, die 
in den letzten Jahren entstanden 
sind und entstehen, ebenfalls ge-
tragen werden, es fehlen: 
2024: 182.000,00 Euro 
2025:   88.000,00 Euro 
2026: 100.000,00 Euro 
2027: 111.000,00 Euro  

Mitte September fand die erste 
Aktion des neuen Konzeptes 
"KonfiKidsPlus" für die Kinder des 
Jahrgangs KU4 statt. Bei strahlen-
dem Spätherbstwetter ging es an 
einem Sonnabend für 3 Stunden in 
den nahegelegenen Wald. Dort 
gab es verschiedene Spiele und 
Aktionen, um sich gegenseitig und 
auch den Wald näher kennenzuler-
nen. Bei einem Geländespiel, in 
dem die Kinder gegen die Teamer 
spielten, mussten in einem Wald-
stück verschiedene Zettel gefun-
den und eingesammelt werden. 
Aber Vorsicht, die Fänger Elias 

und Finn waren ganz schön 
schnell und so gab es manch wilde 
Verfolgungsjagd! Anschließend 
mussten die Zettel passend in der 
richtigen Reihenfolge zu einem 
Bibelcomic zusammengelegt wer-
den - um auch Gott nochmal ein 
wenig mehr kennenzulernen. Die-
ser bewegt-fröhliche Vormittag hat 
den Teamern (Finn, Elias und An-
ke) genauso viel Spaß gemacht 
wie den drei Kids!  Wir hoffen auf 
noch mehr Beteiligung bei den an-
deren Aktionen. 

Text: A. Streilein-Rohdenburg  

KonfiKidsPlus: KU4-Aktion "Outdoor" 

P.S.: Der Glaubenskurs musste leider mangels Anmeldungen entfallen, 
soll aber noch einmal zu einem späteren Zeitpunkt angeboten werden. 

! Haushaltssicherung ! 
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Diakonie - Das sind wir 

Leider musste die Diakonie Insolvenz 
anmelden. Dadurch können das nicht 
mehr sanierungsfähige Gebäude am 
Kirchplatz in Lübbecke abgegeben und 
hoffentlich die Pflegedienste und das 
Matthäusheim gehalten werden. Hinter 
der Diakonie stehen aber viele Men-
schen, die wir deutlich machen wollen: 

Von links nach rechts: Cersten 
Lattorf, Kristina Sommer, Birka 
Schröder-Kirtz, Elke Ballmeyer  

3. Reihe: Sabine Brandmeier, Jaque-
line Klöcker, Ruth Sparenborg. 
2. Reihe:S abrina Halfpap, Pia Klein-
Robbenhaar, Rosa Weinbender,   
1. Reihe: Karin Schmidt, Anja Masch-
mann, Bärbel Steinweg,  
Johannes Braun, Renate Schillak, 

Es fehlen noch: Ostermeier Anne, Wilms Olga, 
Rinne Susanne, Warmann Fabienne, Vortmeier 
Christina, Auszubildende : Holdener Yvonne und 
Korsak Natalia. 

Mein Name ist Manuela Kleinloh und ich darf ab 
Januar 2024 zusammen mit den engagierten 
Ehrenamtlichen die Jungschar leiten. Als gelern-
te Gemeindediakonin und Sozialpädagogin ha-
be ich viele Ideen, die ich gerne mit den Kindern 
umsetzen möchte. Ich bin verheiratet mit Dirk 
und wir haben 5 Kinder, wovon viere schon fast 
erwachsen sind. Meine Liebe gilt neben Jesus, 
den Menschen, aber auch den Tieren. Auf unse-
rem Bauernhof haben wir davon einige. Geprägt 
ist unser Leben auch durch unseren 14-jährigen 
Aufenthalt als Missionare in Jordanien. Da gibt es viel Spannendes zu 
berichten. Überhaupt ist für mich das Leben mit Jesus Christus ein tägli-
ches Abenteuer mit Höhen und Tiefen. Von Langeweile nichts zu spü-
ren. Und so freue ich mich auf die Jungscharzeit jeden Dienstag (außer 
in den Ferien) von 16.00-17.30 Uhr.                      Ihre Manuela Kleinloh 

Bilder:  
Diakonie 
Text:  
Michael 
Weber 

Ein neues Gesicht in der Jungschar 
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Partnerschaftsgottesdienst 

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in 
Trübsal, beharrlich im Gebet…  Freut 
euch mit den Fröhlichen und weint mit 
den Weinenden… Ist's möglich, soviel 
an euch liegt, so habt mit allen Men-
schen Frieden… Lass dich nicht vom 
Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. 
 

Mit diesen Kernaussagen aus Rö-
mer 12 predigte Pfarrerin Natal 
Lidna Tarigan auf Indonesisch 
beim Partnerschaftsgottesdienst 
am 13.08.2023 in unserer Kirche. 
Mit mitreißender Gestik, Mimik und 
Rhetorik konnte die Technik mit 
der eingeblendeten Übersetzung 
kaum folgen. Aber es wurde deut-
lich, zu unserem Glauben gehört 
Begeisterung für Gott, wenn diese 
fehlt, dann stimmt etwas nicht in 
unserem Glauben und Leben.  

 
 

 

Pfarrerin Tarigan, als Mitglied der 
Kirchenleitung unserer Partnerkir-
che im Karoland in Nord-Sumantra, 
besuchte mit einer Delegation un-
seren Kirchenkreis und war in vie-
len Gemeinden zu Gast. An die-
sem Sonntag führte Pfr. i.R. Uli 
Hüsemann, der diese Arbeit schon 

seit Jahrzehnten 
unterstützt, mit sei-
ner Band return 
durch den Gottes-
dienst. Novita Gin-
ting als Jugendver-
treterin der Delegation hielt eine 
der Lesungen im Wechsel mit 
Presbyter Ewald Schwenzfeger. 
Mit indonesischen Liedern, mal auf 
deutsch mal auf indonesisch ge-
sungen und bekannten Songs war 
es ein lebendiger Gottesdienst. 
Beim anschließenden Kaffeetrin-
ken konnte man dann manches 
austauschen, wobei die Delegation 
zeitnah zum nächsten Termin eilen 
musste. 

 

Pfr. Uli Hüsemann bei den Fürbitten mit 
Pfr.in Tarigan und Novita Ginting 

Pfr.in Tarigan bei 
der Predigt  

Novita Ginting bei 
der Lesung 

return in action 

Text & Bilder: Michael Weber 
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! Haushaltssicherung ! 

Personal 
Leider reicht das Geld nicht für das 
Personal aus, ob Sekretärin, Putz-
frau, Hausmeister oder Gemeinde-
referentin, Posaunenchor- und 
Chorleitung, sowie Orgeldienste 
müssen bezahlt werden. Die von 
uns finanzierte Stelle von Andreas 
Hoffman läuft aus, dafür erhalten 
wir durch den RJA 3 h. 
 
Für die Stelle der Gemeinderefe-
rentin sammeln wir in jedem Got-
tesdienst. So kommen 3.500,00 
Euro pro Jahr zusammen, die Kos-
ten der Stelle liegen 2024 bei 
42.228,00 Euro und steigen auf 
48.885,00 Euro 2027.  Durch Zin-
sen aus dem "Sondervermögen" 
Pollertshof (SV PH) und eine Rück-
lage "Jugendarbeit" konnten wir 
bisher die halbe Stelle bezahlen. 
Die Rücklage ist aufgebraucht.  
 
Gemeindehaus 
Die Kosten für das Ev. Gemeinde-
haus, Jugendheim und Begeg-
nungszentrum sind aktuell nicht 
alle zu stemmen. Die Anforderun-
gen des Brandschutzes und die 
Rücklagenbildung, sowie die lau-
fenden Unterhaltskosten sind zu 
hoch. Wir suchen nach neuen Nut-
zungskonzepten. 
 
Friedhofshaushalt 
Bisher war der Friedhofshaushalt 
unabhängig von dem der KG, jetzt 
wird er Teil des kirchlichen Haus-
haltes. Wir sind dabei neue Bestat-
tungsformen für den Friedhof zu 
installieren und die Gebühren an-
zuheben, damit die Kosten des 

Friedhofs auf alle Nutzer verteilt 
werden. Durch die Umstellung des 
Finanzsystems 2019 im Ev. Kir-
chenkreis Lübbecke werden sich 
alle kirchlichen Friedhöfe dieser 
Problematik stellen müssen. 
  
Pollertshof 
Die Gebäude und Landflächen des 
Pollertshofes bilden ein "Sonder-
vermögen" der Kirchengemeinde, 
das den ehemaligen Zwecken des 
PH dienen soll: Jugendhilfe, Arbeit 
mit Kindern, sowie für Menschen 
mit Behinderungen und Diakonie. 
  
Der Abriss und die Planungen er-
folgen aus Mitteln, die nicht frei für 
die KG PO verfügbar sind, sondern 
nur für den Pollertshof. Der Neu-
bau der Gebäude und Versor-
gungseinrichtungen werden durch 
die zukünftigen Nutzer erfolgen. 
Die Pachtzahlungen der neuen 
Nutzer sind dann eine Einnahme-
quelle für das SV PH und die Zins-
einnahmen dienen der Mitfinanzie-
rung der kirchlichen Arbeit. Bereits 
in den letzten Jahren waren die 
Zinsen des SV PO die Rückende-
ckung der KG PO. 
  
DANKE an alle Unterstützer  
Wir möchten uns bei allen bedan-
ken, die die Gemeinde unterstüt-
zen, ob durch Kirchensteuerzah-
lungen, Spenden und Kollekten 
und/ oder durch Zeit und Arbeits-
kraft. Ohne Sie, könnten wir die 
Arbeit nicht schaffen und die Ge-
meinde in die Zukunft führen. 

 
Text: Pfarrer Michael Weber 
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Silberkonfirmation 

Am 10.09.2023, wurde die diesjäh-
rige Silberne Konfirmation gefeiert. 
24 der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden des Jahres 1998 hatten 
sich zum Festgottesdienste einla-
den lassen, den Pfr. i.R. Ulrich Hü-
semann gestaltete.  
 
In seiner Predigt erinnerte er an 
Ereignisse aus dem Konfirmations-
jahr mit dem Hit von Marius  Müller
-Westernhagen "Freiheit": "Freiheit 
ist das Einzige, was fehlt," heißt es 
darin. 
 
"Das," so Hüsemann in seiner Pre-
digt, "hat Paulus seinen Freundin-
nen und Freunden in seiner Ge-
meinde in Galatien so ins Stamm-
buch geschrieben." Er machte den 

Jubilaren Mut, die Freiheit des 
christlichen Glaubens zu leben 
und sich gegen Unfreiheit, Aus-
grenzung und Fremdenfeindlich-
keit zu stellen. 
 
Die Gottesdienstband "return" 
sorgte für den musikalischen Rah-
men. Nach dem Gottesdienst saß 
man bis in den frühen Nachmittag 
im Restaurant Orchideengarten 
und erinnerte sich an die damalige 
Konfirmandenzeit.  

Oberste Reihe: Waldemar Weibert, Dennis Kramme, Martin Lindemann,  
Jannic Hüsemann, Pascal Weber, Matthias Krämer 
Mittlere Reihe: N.N., Daniel Jentzsch, Melanie Horstmeier, Katharina Isotow, 
Nina Vortmeyer, Kathrin Klappschmidt, Marion Flömker, Mareike Becker,  
Iris Mithöfer, Sebastian Minther, Pfr. i.R. Ulrich Hüsemann 
Sitzend v.l.n.r.: Janina Huth, Mareike Gintzel, Helene Löwen, Elena Trott,  
Katharina Selke, Christine Jacob, Sieglinde Brill, Julia Böttcher-Heidergott 

Text: Doris Blömker 
Bild: Mit freundlicher  

Genehmigung von  
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 Anzeige 

September 
Herta Kinast, geb. Huge, 90 Jahre 
Ingeborg Rieke, geb. Claushallmann, 86 Jahre 
Ursula Fischer, 76 Jahre 
Bernhard Kohls, 86 Jahre 
Herbert Eggert, 92 Jahre 
 

Oktober 
Christiane Fahrmeyer, geb. Madlo, 85 Jahre 
Günter Grötemeier, 65 Jahre 
Günter Malchow, 87 Jahre 
 

November 
Walbert Hageböke, 94 Jahre 
Marita Westerkamp, geb. Schepmann, 69 Jahre 
Wilhelm Melcher, 87 Jahre 
 

 Bestattungen ab Ewigkeitssonntag 2022 
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 Bestattungen ab Ewigkeitssonntag 2022 

Amtshandlungen 

April 
Ernst Meier, 91 Jahre 
Anneliese Frobieter, geb. Gerkens, 92 Jahre 
Michael Kochmann, 60 Jahre 
Martin Goeker, 65 Jahre 
Erika Eikelmann, geb. Voß, Jahnstr. 3, 93 Jahre 
 

Mai 
Klaus Kunstmann, 66 Jahre 
Helga Elf, geb. Schiller, 84 Jahre 
Hildegard Backhaus, geb. Kämper, 86 Jahre 
Helmut Grieger, 94 Jahre 
Karl-Heinz Stöhr, 87 Jahre 
Fritz Almoslechner, 90 Jahre 
Edith Kammann, geb. Helsberg, 93 Jahre 
 

Juni 
Ruth Weger, geb. Hansen, 92 Jahre 
Christine Bredemeier, 55 Jahre 
Liesa Rogosch, geb. Sokoliß, 89 Jahre 
Magdalene Fangmeier, geb. Fangmeier, 93 Jahre 
Erich Niemeyer, 93 Jahre 
Jörg Melches, 44 Jahre 
 

August 
Renate Nieragden, geb. Abend, 88 Jahre 
Erika Kaltschmidt, geb. Tockhorn, 88 Jahre 
Hermann Wendel, 96 Jahre 
Hartmut Körber, 85 Jahre 
Heinz Klausmeier, 80 Jahre 
Helmut Bleckmann, 65 Jahre 
Margarete Woltmann, geb. Kassen, 89 Jahre 
Nikolaus Lind, 76 Jahre 
Elsbet Knappert, geb. Tockhorn, 87 Jahre 
 

September 
Elfriede Hildebrandt, geb. Ossenschmidt, 90 Jahre 
Waltraud Stelter, geb. Füller, 87 Jahre 
Marie-Luise Blase, geb. Eggert, 83 Jahre 
Erna Huber, geb. Spät, 88 Jahre 
Brigitte Wendt, geb. Bockbreder, 68 Jahre 
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Motorradfahrergottesdienste kennt 
man, aber einen Stock-Car Gottes-
dienst? Innerhalb eines Jahres wa-
ren vier Mitglieder des Kleeblatt-
Teams verstorben, davon drei aus 
einer Familie, und so kam die Idee 
auf, am Beginn des Rennens am 
Sonntag, einen kurzen evangelisti-
schen Gottesdienst zu halten, an 
die Verstorbenen zu erinnern und 
für das Rennen zu beten. Denn 
Stock-Car ist kein ungefährlicher 
Sport. 
 
Bernd Hildebrandt vom Kleeblatt-
Team steuerte Freikarten bei, so 
dass die Oldendorfer Konfis mit am 
Gottesdienst und Rennen teilneh-
men konnten, auch Börninghauser 
Konfis ließen sich die Chance nicht 
entgehen, mal einen Gottesdienst 
anderer Art zu erleben.  
 
Mit einem großen Kreuz in der Mit-
te der Strecke am Start- und Ziel-
punkt wurde der Gottesdienst von 
Pfarrer Weber mit Unterstützung 

von Jens Rehm und Justus Jonas 
Weber gehalten. Zur Erinnerung 
wurde ein Licht für die vier Verstor-
ben entzündet und eines für alle, 
die man in den letzten Jahren hat 
gehen lassen müssen.  
 
Dann wurde das Kreuz zurückge-
tragen die Start-/Zielflagge weiter-
gereicht und die Rennen konnten 
beginnen.  
 
Es gab viele spannende Rennen,  
gute Begegnungen, Spaß und, 
Gott sei es gedankt, keine Verletz-
ten, sondern nur die mehr  oder 
weniger "einkalkulierten" Blech-
schäden.  

Bilder: Kleeblatt-Team 
Text: Marietta Weber 
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Ein großes Dankeschön für "Ein Päckchen Liebe schenken" 

Die Aktion von "Licht im Osten" (LiO) 
war auch im Herbst 2023 erfolgreich. 
So konnten im K+K Markt 100 Lebens-
mittelpakete mit Grundnahrungsmitteln 
im Wert von 22 Euro pro Paket gepackt 
werden. Im EDEKA-Markt wurden 87 
Pakete durch die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden gepackt. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren konnten durch 
private Initiative einer Familie 24 Kin-
derpakete gepackt werden, eine andere Familie machte es zu einem 
Familienprojekt in den Herbstferien und spendete die Päckchen. Auch 
die Grundschule Pr. Oldendorf unter der Leitung von Frau Overlack 
sammelte 25 Kinderpakete. Insgesamt wurden 119 Kinderpakete ge-
packt. Darüber hinaus gab es auch Einzelspenden für Senioren-, Kinder
- und Lebensmittelpakete. Wie in jedem Jahr wurde die Kartonage 
durch die Firma Rila kostenlos zur Verfügung gestellt. Durch eine groß-
zügige Spende der Kleiderkammer konnten zusätzlich viele Kinder- und 
Lebensmittelpäckchen auf die Reise nach Osteuropa geschickt werden. 
107 Euro wurden noch für den Transport gegeben. Herzlichen Dank an 
Herrn Hartmann vom EDEKA und Herrn Rodewald vom K+K. 

Text: Dorothea Engel, Anke Streilein-Rohdenburg, Bild: Michael Weber 
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 Bestattungen ab Ewigkeitssonntag 2023 

Amtshandlungen 

Dezember 
Dr. Wilhelm Peitsmeier, 90 Jahre 
Marlene Buxel, geb. Sommer, 80 Jahre 
Günter Brüggemeier, 88 Jahre 
Anita Jockheck, geb. Meyer, 81 Jahre 
 

Januar 
Magdalene Düsterberg, geb. Schnittker, 90 Jahre 
Ruth Lisy, geb. Pittke, 99 Jahre 
Renate Kespohl, 80 Jahre 
Hildegard Zettlitzer, geb. Ossenschmidt, 90 Jahre 
Wilhelm Kösling, 77 Jahre 
Maria Unruh, 89 Jahre 
Monika Niemann, geb. Lindt, 68 Jahre 
 

Februar 
Werner Grote, 82 Jahre 
Heinrich Schwager, 75 Jahre 
Christa Stockhaus, geb. Grummert, 77 Jahre 
Heiko Gostmann, 56 Jahre 
Grete Niemeyer, geb. Limberg, 89 Jahre 
 

März 
Peter Grot, 91 Jahre 
Anneliese Kramme, geb. Kracht, 91 Jahre 
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 Hochzeiten, Ehejubiläen ab August 

Diamantene Hochzeit: 
Helmut & Christa Füller, geb. Bodendorf 
 

Eiserne Hochzeit: 
Friedrich & Hannegret Loheide, geb. Huge 

November 
Andrea Engels, geb. Oley, 65 Jahre 
 

Dezember 
Rita Florian, geb. Kaufmann, 50 Jahre 
Lore Strauß, geb. Wehrenbrecht, 92 Jahre 
Sternenkind Arian Kapes 
Hildegard (Hilde) Clemens, geb. Reips, 86 Jahre 

Amtshandlungen  

 Taufen ab August  

August: 
André Reimer, Robin Reimer, Faye Auf der Masch, Henri Rose 
 

September: 
Nele Kleine-Beek, Linus Wilking 
 

Oktober: 
Philip Rowein, Anni Evelyn Henkel, Alina Sudermann 

 Bestattungen ab Ewigkeitssonntag 2023 
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Anzeige 
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Gottesdienste Januar 2024 

Tag Datum Name des Sonn-/Feiertags/Festes Uhrzeit 

Sonntag 31.12.2023 Altjahrsgottesdienst 10.00 Uhr 

Montag 01.01.2024 Neujahrsgottesdienst 16.00 Uhr 

Sonntag 07.01.2024 1. So. n. Epiphanias 10.00 Uhr 

Sonntag 14.01.2024 2. So. n. Epiphanias 10.00 Uhr 

Sonntag 21.01.2024 Letzter So. n. Epiphanias 10.00 Uhr 

Sonntag 28.01.2024 Septuagesimae 10.00 Uhr 

Sonntag 04.02.2024 Sexagesimae 10.00 Uhr 

Sonntag 11.02.2024 Estomihi 10.00 Uhr 

Sonntag 18.02.2024 Invokavit 10.00 Uhr 

Sonntag 25.02.2024 Reminiszere 10.00 Uhr 

Sonntag 03.03.2024 Okuli 10.00 Uhr 

Sonntag 10.03.2024 Laetare 10.00 Uhr 

Sonntag 17.03.2024 Judika 10.00 Uhr 

Sonntag 24.03.2024 Palmsonntag 10.00 Uhr 

Donnerstag 28.03.2024 Gründonnerstag 19.00 Uhr 

Freitag 29.03.2024 Karfreitag 10.00 Uhr 

Sonntag 31.03.2024 Ostersonntag 10.00 Uhr 

Montag 01.04.2024 Ostermontag 10.00 Uhr 

Sonntag 07.04.2024 Quasimodogeniti 10.00 Uhr 

Sonntag 14.04.2024 Miserikordias Domini 09.30 Uhr 

 14.04.2024 Miserikordias Domini 11.00 Uhr 

Sonntag 21.04.2024 Jubilate 10.00 Uhr 

Sonntag 28.04.2024 Kantate 10.00 Uhr 
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 Besonderheiten Ort Pfarrer/in AM Kigo 

10.00 Uhr  Ki Pfarrer Weber A  

16.00 Uhr  Ki Pfarrer Weber A  

10.00 Uhr  GH Pfarrer Weber A  

10.00 Uhr 
Verabschied. Andreas Hoffmann 
Enführung Manuela Kleinloh    
Taufen 

GH Pfarrer Weber  x 

10.00 Uhr Taufen GH Pfarrer Weber  x 

10.00 Uhr Abschluss Holzbauwelt GH 
Ruth Erichsen,    

GR Rohdenburg 
 x 

10.00 Uhr  GH Pfr.in Scheele A x 

10.00 Uhr  GH Pfr. i.R. Hüsemann  x 

10.00 Uhr Taufen GH Pfarrer Weber  x 

10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst GH Diakon i.R. Kröger  x 

10.00 Uhr  GH Pfarrer Weber A x 

10.00 Uhr  GH   x 

10.00 Uhr 
VorstellungsGD Konfi und   
Presbytereinführung 

Ki Pfarrer Weber  x 

10.00 Uhr Taufen Ki    

19.00 Uhr  Ki Pfarrer Weber A  

10.00 Uhr  Ki Pfarrer Weber A  

10.00 Uhr  Ki Pfarrer Weber A  

10.00 Uhr Taufen Ki    

10.00 Uhr Taufen Ki    

09.30 Uhr Konfirmation  1            Ki 
Pfarrer Weber     

GR Rohdenburg 
(A)  

11.00 Uhr Konfirmation  2          Ki 
Pfarrer Weber     

GR Rohdenburg 
(A)  

10.00 Uhr Taufen Ki Pfarrer Weber  x 

10.00 Uhr  Ki Pfarrer Weber  x 


